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Feierlichkeiten zum 150. Todestag  
des seligen Engelbert Kolland 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Von Seiten der Pfarre und Marktgemeinde Zell am Ziller ergeht die herzliche 
Einladung zur Teilnahme an den Feierlichkeiten anlässlich des 150. Todestages des 

seligen Engelbert Kolland vom 9. bis 11. Juli 2010. Programm auf der Seite 6. 
 

Vizemeistertitel für die HS Zell bei der 
Fußball-Sparkassen-Schülerliga! 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Die Fußball-Mannschaft der Hauptschule Zell am Ziller errang bei der heurigen 
Schülerliga den Tiroler Vizemeistertitel. Die Marktgemeinde Zell am Ziller gratuliert 

der Mannschaft und ihrem Trainer HL Manfred Schiestl recht herzlich zu diesem 
großartigen Erfolg. Bericht auf Seite 8. (Foto: HS Zell) 

 

 

15. August –  Kirchtag im Regionalmuseum mit Kinderfest 
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Ärztliche Wochenend-  
und Feiertagsdienste 

 
   Die ärztlichen Wochenend- und Feiertags-
dienste werden - soweit der Marktgemeinde Zell 
bekannt - im Bürgermeisterbrief veröffentlicht. 
Weiters können diese auch auf der Homepage 
der Gemeinde www.gemeinde-zell.at abgerufen 
werden. 
 

Samstag, 19. Juni und Sonntag, 20. Juni 2010: 
Dr. Herwig Kunczicky, Unterau 7, Tel. 4200 
Notordination jeweils von 10.00 bis 11.00 Uhr 
und von 17.00 bis 17.30 Uhr 
 

Samstag, 26. Juni und Sonntag, 27. Juni 2010: 
Dr. Olga Schafe, Ramsau 160, Tel. 0664/9104574 
Notordination jeweils von 10.00 bis 11.00 Uhr 
und von 17.00 bis 18.00 Uhr 
 

Sprechtage im 
Marktgemeindeamt 

 
Donnerstag, 24. Juni: Sozialversicherung der 
Bauern von 14.00 bis 16.00 Uhr 
 

Dienstag, 29. Juni Ernährungs- und Diätbe-
ratung des AVOMED – Anmeldung Tel. 2222-0 
 

Donnerstag, 1. Juli: Sozialversicherung der 
gewerblichen Wirtschaft von 9.00 bis 12.00 Uhr 
 

Donnerstag, 29. Juli: Sozialversicherung der 
Bauern von 14.00 bis 16.00 Uhr 
 

Jeweils dienstags: BH Schwaz von 8.00 bis 
12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr 
 

Jeweils dienstags: Wohnbauförderung von 9.00 
bis 12.00 Uhr 
 

Zillertaler Regionalmuseum 
wieder geöffnet 

 
   Das Zillertaler Regionalmuseum ist ab Sonn-
tag, den 20. Juni wieder geöffnet. Bis Ende 
September gilt also der Slogan: „Kemmt's as 
Museum“! Die Öffnungszeiten sind: Sonntag bis 
Freitag von 10.00 bis 16.00 Uhr, weiters auf 
Anfrage unter 0664/1313787 oder 4408. Eintritt 
jeweils pro Person: € 2,-- / mit Führung: € 3,--.  
 
 

Neuer Gemeinde-LKW 
 
   Infolge gravierender Abnützungen, welche 
laufend Reparaturen und Instandsetzungen er-
forderlich machten, wurde der Beschluss gefasst, 
den etwas mehr als zehn Jahre in kommunaler 
Verwendung gestandenen Klein-LKW auszu-
tauschen. Entsprechende Aufwendungen waren 
nicht mehr vertretbar, zumal auch angekündigt 
worden ist, dass die nach den Bestimmungen des 
§ 57a erforderliche Überprüfung nur mehr nach 
umfangreichen und kostenintensiven Instand-
setzungen vorgenommen werden könne.  
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
   Mitte Mai erfolgte nunmehr die Übergabe 
eines neuen Fahrzeuges durch Werner Haidacher 
an Bürgermeister Robert Pramstrahler sowie Ge-
meindevorarbeiter Markus Emberger.  
 

Ankündigung:  
5. Generationenfest am 27. Juni  
 
   Am Sonntag, den 27. Juni 2010, ab 11.00 Uhr, 
findet das 5. Generationenfest der Marktge-
meinde Zell am Ziller im Hotel Sonnenhof in der 
Rohrerstraße statt. Organisiert wird diese Veran-
staltung vom Kulturausschuss der Marktge-
meinde Zell am Ziller. 
   Zu dieser Veranstaltung sind alle Zellerinnen 
und Zeller ab dem 65. Lebensjahr recht herzlich 
eingeladen. 
   Für das leibliche Wohl der Besucher und die 
musikalische Umrahmung wird bestens gesorgt. 
 
E-Mail-Adresse der Marktgemeinde: 

 
info@gemeinde-zell.at 
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Tourismusfachschüler 
informieren sich über 
Raumordnungsrecht 

 
   Um Themen der Ausbildung in ihrer Anwen-
dung zu erfahren, erfolgen für die Schüler der 
Tourismusschulen immer wieder Praxiseinsätze. 
   So geschehen am 2. Juni, als die Prof. Mag. 
Bernhard Jochum und Fritz Gasser mit ihren 
Klassen das Gemeindeamt aufsuchten, um De-
tails über die Thematik der Raumordnung im 
Einsatz einer Kommune in Erfahrung zu bringen.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
   Eingangs informierte Bgm. Robert Pramstrahler 
die angehenden Touristiker über den Schulort 
Zell in verwaltungstechnischer, touristischer, 
wirtschaftlicher und gesellschaftspolitischer Hin-
sicht. Besonders intensiv referierte er über das 
Thema „Raumordnung“, unterstützt von Raum-
planer DI Thomas Scheitnagl und DI Hubert 
Höpperger, einem ehemaligen Mitarbeiter der 
Abteilung Landesplanung des Amtes der Tiroler 
Landesregierung, welche sich im Zuge einer 
Sachverständigenbegehung im Ort aufhielten. 
 

Schultaschen-Sammelaktion  
 
   Bereits seit drei Jahren gibt es das Projekt 
Schultaschensammlung in Tirol. Bisher wurden 
ca. 5000 Schultaschen -  mit einer Grundaus-
stattung bestückt   - in die Hilfsgebiete im 
Kosovo und Rumänien gebracht. Der Bedarf für 
diese Sachhilfe wird leider noch über viele Jahre 
gegeben sein. Deshalb ist es unser Ziel, wieder 
schwerpunktmäßig zu Schulende und Schul-
beginn zur Abgabe gut erhaltener Schultaschen 
und Utensilien zu motivieren. 
   Nicht mehr gebrauchte und sich in gutem Zu-
stand befindliche Schultaschen können im Zeller 
Recyclinghof abgegeben werden. 

Lokalaugenschein im Zeller Wald 
 
   Nachdem sich der Gemeinderat anlässlich einer 
der letzten Sitzungen mit dem Tagesord-
nungspunkt „Agrargemeinschaft Waldinteres-
sentschaft Zell am Ziller“ befasste und dabei die 
Abrechnung für das Wirtschaftsjahr 2009 sowie 
den Voranschlag für 2010 zustimmend zur 
Kenntnis genommen hatte, erfolgte Ende Mai 
eine Begehung in den der Agrargemeinschaft 
zugehörigen Wäldern am Hainzenberg.  
   Dabei wurden die Kommunalpolitiker von   
Ing. Andreas Binder und Waldaufseher Hannes 
Frontull sowie von Mitgliedern der Interessent-
schaft über die in der Vergangenheit gesetzten 
Aktivitäten wie der Vornahme von Hangent-
lastungen, Durchforstungen, den Bau und die 
Instandhaltung von Wirtschaftswegen usw., in-
formiert und konnten sich vor Ort ein Bild über 
den Istzustand der Waldungen machen.  
  
 
 
 
 

 
 
 
 
 
   Das Foto zeigt die Exkursionsteilnehmer mit 
dem Zaberbach im Hintergrund, dessen Gerinne 
infolge Unterspülung der Seitenhänge immer 
wieder Anlass zur Sorge und der notwendigen 
Einleitung von Instandhaltungsmaßnahmen gibt. 
 

Energie Service Zillertal 
 
   Die hohen Energiepreise haben die Nachfrage 
nach unabhängiger und produktneutraler Ener-
gieberatung stark ansteigen lassen. Mit dem 
Energie Service Zillertal bietet der Planungs-
verband, die Energie Tirol und die Umwelt-
Zone-Zillertal eine kostenlose Beratung an. 
   Experten von Energie Tirol stehen jeden ersten 
und dritten Freitag im Monat, von 15.00 bis 
19.00 Uhr, im Büro der Umwelt-Zone-Zillertal 
in Schwendau zur Verfügung. Anmeldungen sind 
notwendig und werden unter 05282/55066 ent-
gegengenommen. 
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Feuerwehr schult Lehrpersonal 
 
   Das Leben ist ein ewiger Lernprozess - nicht 
nur für die Schüler, auch für jene, welche 
Wissen vermitteln. So drückten die Lehrerinnen 
der Zeller Volksschule unlängst selbst die Schul-
bank. Sie wurden vom Kommandanten der Frei-
willigen Feuerwehr, Siegfried Geisler, welcher 
als Brandschutzbeauftragter für die Zeller 
Pflichtschulen fungiert, mit  möglichen Ge-
fahrensituationen konfrontiert. Auch wurde die 
richtige und effiziente Handhabung von Feuer-
löschgeräten geübt und in Erinnerung gebracht.    
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
   Die Abbildung zeigt Kdt. Siegfried Geisler und 
Bürgermeister Robert Pramstrahler in der Runde 
lernwilliger Pädagoginnen.  
 

Neo-Volksschüler 
 
   Für die Kinder des Geburtenjahrganges 2004 
wird im kommenden Herbst der sogenannte 
„Ernst des Lebens“ beginnen, wenn deren 
Einschulung an der Zeller Volksschule erfolgt.  
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
   Seitens der Leitung dieser Bildungsstätte 
wurde am 1. Juni ein Schnuppertag initiiert, 
anlässlich welchem die künftigen Taferlklassler 
erstmals mit diesem neuen Lebensabschnitt 
konfrontiert wurden. Stefanie, Hanna, Stela, 
Annalena und Elisabeth freuen sich sichtlich auf 
ihren neuen Wirkungsbereich. 

Aktion „Löschdecken“  
 

   Aufgrund der sehr 
großen Nachfrage aus 
der Bevölkerung, be-
züglich Löschdecken 
hat die Feuerwehr Zell 
für den Feuerwehr-
sprengel Gerlosberg, 
Rohrberg, Zellberg 

und Zell am Ziller 
folgendes Angebot! 
  Löschdecken für den 
Haus- und Küchenge-
brauch um € 13,-- per 
Stück!  

   Diese Aktion ist gültig bis Montag, den 28. 
Juni 2010. Bestellungen für diese Löschdecken 
können unter folgender E-Mail-Adresse 

ff.zell.am.ziller@bfv-schwaz.at 
(Name und Telefonnummer angeben) oder unter 
der Telefonnummer 0664/5100126 erfolgen.  

 
Freiw. Feuerwehr Zell am Ziller 

 
Hochzeits- und 

Geburtstagsjubiläen  
 

Mai 2010: 
Johanna Schneidinger, 75. Geburtstag 
Alois Schiestl, 75. Geburtstag 
 

Juni 2010: 
Aloisia Hotter, 90. Geburtstag 
Elise Oberthanner, 70. Geburtstag 
Josef und Gertrud Nothegger, Silberne Hochzeit 
Josef Gredler, 70. Geburtstag 
Maria Daum, 70. Geburtstag 
Elisabeth und Gerhard Pfister, Silberne Hochzeit 
Alois Stückelschweiger, 80. Geburtstag 

 

   Die Marktgemeinde gratuliert nochmals recht 
herzlich und wünscht weiterhin alles Gute und 
viel Gesundheit! 
 

Standesamt Zell am Ziller 
 
Trauungsfotos - soweit von den Hochzeitspaaren 

gewünscht - werden auf der Homepage der 
Marktgemeinde Zell am Ziller veröffentlicht. 
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Gerlosbach - Sanierung  
der Geschiebesperre 

 
   Nachdem im Jahr 2004 ein großer Gesteins-
abbruch in der Gerlosklamm erfolgte, wurde für 
den Hochwasserschutz der angrenzenden Ge-
meinden Hainzenberg, Gerlosberg, Rohrberg 
und Zell am Ziller ein Projekt in Form des 
Neubaues einer Geschiebesperre realisiert. Dabei 
wurde der Einbau des von einem Seitenhang 
abgebrochenen riesigen Gesteinsblockes in eine 
Sperrmauer vorgenommen. Dieses Bauwerk hat 
sich bei verschiedentlich in den vergangenen 
Jahren aufgetretenen Hochwasser-Ereignissen 
nicht nur bestens bewährt, dem Gerlosbach 
wurde darüber hinaus auch ein geordneter Lauf 
vorgegeben sowie die Hebung der Bachsohle 
taleinwärts zur Stabilisierung der angrenzenden 
Berghänge erreicht.   
 

 
    
 
 
 
 
 
 
 

Die Sanierungsarbeiten an der  
Geschiebesperre gingen zügig voran. 

 

   Nach laufenden Kontrollen der Sperre wurde 
im Rahmen einer zu Beginn des Monats April 
durchgeführten Begehung festgestellt, dass 
rückschreitende Erosionen Sanierungsmaßnah-
men erforderlich machen. Infolge der derzeitigen 
Bach- und Abflußverhältnisse kamen die Sach-
verständigen zum Schluss, dass eine weitere 
Holzsperre auszuführen ist, welche zwar eine 
geringere Lebensdauer als ein Betonbauwerk 
aufweist, die aber auch mit geringerem Kosten-
aufwand verbunden ist und im gegenständlichen 
Fall die optimale Maßnahme zur raschen Her-
stellung der Bestandsicherheit der Sperre dar-
stellt. Die erforderlichen Maßnahmen, welche 
die Errichtung einer mit Gestein und Erdreich 
hinterfüllten und in den beiden Berghängen ver-
ankerten Holzkrainerwand darstellten, konnten 
zwischenzeitlich abgeschlossen werden.  
 

Leitungsinbetriebnahme 
 
   Beim zweiten Abschnitt der neuen 110-kV-
Leitung der Tiwag zwischen Fügen und Zell 
erfolgte Mitte Mai die Montage der Leiterseile. 
Dabei wurde die Anlage - es handelt sich dabei 
um den Abschnitt im Norden des Gemeinde-
gebietes bis zum Kraftwerk in Rohrberg - in 
Betrieb genommen.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
   Damit stehen die Leitungen ständig unter 
Spannung. Es ist demnach im Umfeld der 110-
kV-Leitung die nötige Vorsicht an den Tag zu 
legen. Sollten im Nahbereich der Leitung Maß-
nahmen (z. B. Kranarbeiten, Grabungsarbeiten, 
Baumfällungen usw.), mit denen die Gefahr 
einer Beschädigung der elektrischen Anlage ver-
bunden sein könnte, geplant sein, ist unbedingt 
ein Organ der Tiwag-Netz AG (Tel. 050708/190) 
beizuziehen.  
 

Veranstaltungshinweise 
 
 

19. Juni 2010: Sonnwendfeier auf der Rosenalm 
 

2. bis 4. Juli 2010: 2. Zillertal Bike Challenge 
mit dem Zielort Zell am Ziller am 2. Juli 
 

3. Juli 2010: Nacht der 1000 Bier  
 

14. Juli 2010: Premiere des Theaterstückes 
„Schönheitsfarm Dr. Arm“ in der Aula der 
Hauptschule - weitere Aufführungen jeden 
Mittwoch bis 1.9.10 
 

16. Juli 10: Großes Kinderfest im Freizeitpark 
 

6. bis 8. August 2010: Open-Air der Ziller-
taler Haderlumpen  
 

15. August 2010: Museumskirchtag mit Kin-
derfest beim Zillertaler Regionalmuseum 

 

Weitere Veranstaltungen unter www.zell.at. 
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Feierlichkeiten zum  
150. Todestag des  

seligen Engelbert Kolland 
 
   Von Seiten der Pfarre und Marktgemeinde Zell 
am Ziller ergeht die herzliche Einladung zur 
Teilnahme an den großen Feierlichkeiten anläss-
lich des 150. Todestages des seligen Engelbert 
Kolland.  
 

Programm zum Engelbert-Jubiläum: 
 

Freitag, 9. Juli - Franziskanischer Tag: 
 

17.00 Uhr: Vesper in der Ramsauer Kirche, 
gestaltet durch die Franziskaner 
18.00 Uhr: Festmesse in der Pfarrkirche Zell, 
gestaltet durch die Franziskaner  
20.00 Uhr: Vortrag von P. Gottfried Egger und 
einem weiteren Referenten über das Leben und 
Wirken des seligen Engelbert und die aktuelle 
Situation der Christen im Heiligen Land in der 
Aula der Hauptschule Zell 
 

Samstag, 10. Juli – Feier in Zell: 
 

10.00 Uhr: Landesüblicher Empfang des Hw. 
Herrn Erzbischof Dr. Alois Kothgasser  
10.30 Uhr: Festgottesdienst zu Ehren des seligen 
Engelbert in der Pfarrkirche Zell  
20.30 Uhr: Engelbert-Schattentheater beim 
Pavillon: Das Leben des Seligen szenisch dar-
gestellt, anschließend Lichterprozession durch 
den Ort, nach Ankunft in der Pfarrkirche Barm-
herzigkeitsstunde, anschl. gemütlicher Ausklang 
 

Sonntag, 11. Juli - Feier in Ramsau: 
 

9.00 Uhr: Landesüblicher Empfang für den 
Apostolischen Nuntius, Hw. Herr Erzbischof 
Peter Stephan Zurbriggen 
9.30 Uhr: Festgottesdienst zu Ehren des seligen 
Engelbert Kolland beim Pavillon in Ramsau 
anschließend Engelbert-Prozession  
 

Sonderpostamt: 
 

Am Samstag, den 10. Juli, wird anlässlich des 
150. Todestages unseres seligen Engelbert 
Kolland im Gemeindesaal in Ramsau im Zillertal 
ein Sonderpostamt mit einer Briefmarkenschau 
eingerichtet. Gleichzeitig wird von der Pfarre 
Zell am Ziller eine motivbezogene Dokumenten- 
und Bilderausstellung gezeigt. 
 

Premiere des Stückes 
„Schönheitsfarm Dr. Arm“  

am 14. Juli 2010 
 

   Der Theaterverein 
Zell am Ziller spielt 
im Sommer das Stück 
„Schönheitsfarm Dr. 
Arm“ Dies ist ein 
Lustspiel in drei 
Akten. 
Inhalt: Der Psycho-
loge Dr. Florian über-
nimmt für kurze Zeit 
eine Aushilfsstelle als 
Kurarzt in Bad Ehren-
feld. Doch bald stellt 
sich heraus, dass sich 
dahinter  ein  illegales  

Schönheitssanatorium verbirgt. Das führt natür-
lich für alle Beteiligten zu Turbulenzen, zumal 
sich auch der Bauer Gansmeier unter das Messer 
legen will. Mehrere lustige Haupt- und Neben-
geschichten verleihen dem Stück eine besonders 
heitere Note. 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Die Mitwirkenden beim diesjährigen Theaterstück.  
(Foto: H. Widmoser) 

 

   Am Montag, den 12. Juli 2010. findet wieder 
die Vorstellung für alle Zeller Pensionisten um 
19.00 Uhr in der Aula der Hauptschule Zell am 
Ziller statt. 
   Am Mittwoch, den 14. Juli 2010 findet die 
Premiere um 20.15 Uhr in der Aula der Haup-
schule Zell statt. Weitere Vorstellungen finden 
jeweils am Mittwoch um 20.15 Uhr bis ein-
schließlich 1. September 2010 statt.  
   Karten gibt es im Büro des Tourismusver-
bandes Zell-Gerlos, Zillertal-Arena, Tel. 2281. 
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Problematik Hundekot 
 
   Nicht nur Landwirte klagen über die Ver-
schmutzung ihrer Flächen, auch Familien mit 
Kindern empfinden eine solche in Parkanlagen 
und Spielplätzen zunehmend unerträglich. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Für die Beseitigung des Hundekots wurden –  wie z.B. beim 

Musikpavillon –  Gassi-Stationen aufgestellt. 
 

   Der Freilauf von Hunden verursacht während 
der Vegetationszeit infolge der Verunreinigung 
durch Kot Schäden. Felder sind Flächen, welche 
der Lebensmittelproduktion dienen und durch 
Hundekot verschmutztes Futter wird von Kühen 
nicht mehr aufgenommen. Dabei kann eine Über-
tragung von Krankheiten nicht ausgeschlossen 
werden. Äußerst unappetitlich und ist Hundekot 
auch in Parkflächen und Kinderspielplätzen.  
   Die Hundehalter werden zum wiederholten 
Male gebeten, in diesem Zusammenhang eine 
Bewusstseinsbildung an den Tag zu legen.  
 

Pfingstturnier des SK Zell 
 
   Am 22. Mai wurde von den Altherren des SK 
Zell auch dieses Jahr wieder ein Pfingstturnier 
veranstaltet. Bei bestem Fußballwetter kämpften 
8 Mannschaften um die Trophäen. Letztlich 
konnte die Mannschaft „Trinkl Metallbau“ den 
ersten Platz erreichen. 
   Ein Dank an die Marktgemeinde, an den TVB 
sowie an den Verantwortlichen des SK Zell für 
die großartige Unterstützung. 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Haidacher Franzi und  
Bürgermeister Robert Pramstrahler bei der Pokalübergabe. 

 

   Endstand: 1. Trinkl Metallbau, 2. Nürnberg,   
3. KORA Fliesen, 4. SV Finkenberg, 5. HC Zell-
berg, 6. HC Hainzenberg, 7. HC Rohrberg und 8. 
Eintracht Frankfurt; Torschützenkönig: Anfang 
Roland und bester Tormann: Zehender Marco;             

 

(Bericht und Foto: SK Zell) 
 

Freizeitpark Zell im Zillertal - Preise Sommer 2010 
 

Tennishalle: 
 Normaltarif Einheimische/Gäste mit Gästekarte 

1 Stunde von 10.00 - 17.00 Uhr € 12,-- € 10,-- 
1 Stunde von 17.00 - 22.00 Uhr € 14,-- € 12,-- 

 

Tennisfreiplätze - 8.00 - 22.00 Uhr: 
 Normaltarif Einheimische/Gäste mit Gästekarte 

1 Stunde € 10,-- € 8,-- 
 

Minigolf - 10.00 - 22.00 Uhr: 
 Normaltarif Einheimische/Gäste mit Gästekarte 

Erwachsene € 4,-- € 3,-- 
Kinder bis 15 Jahre € 3,-- € 2,-- 

 

Erlebnisfreibad - 9.00 - 19.00 Uhr: 
 Normaltarif Einheimische/Gäste mit Gästekarte 

Tageskarte -  Erwachsene € 5,-- € 4,-- 
Tageskarte - Kinder € 3,50 € 2,50 

Saisonkarte - Erwachsene € 70,-- € 60,-- 
Saisonkarte - Kinder € 45,-- € 35,-- 

Ermäßigungen für Einheimische des Zillertales und für Gäste mit Gästekarte aller Zillertaler Orte!!! 
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Die Nacht der 1000 Biere  
am 3. Juli 2010 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die ARGE Zeller Gastronomie freut sich auf 
zahlreichen Besuch beim heurigen Fest  

„Die Nacht der 1000 Biere“. 
 
Vizemeistertitel für die HS Zell  

 
   Erstmals seit genau 20 Jahren stand die 
Hauptschule Zell am Ziller wieder in einem 
Tiroler Finale der Fußball-Schülerliga. So wie 
damals war der Gegner wiederum die Sport-
hauptschule Absam. Nach einem spannenden 
Match unterlag die Mannschaft von HL Manfred 
Schiestl, vor vielen begeisterten Fans, mit 3:5. 
Alle drei Treffer unserer Mannschaft schoss 
Stürmer Ogi Sipka. Im Halbfinale bezwangen 
die Zeller nur zwei Tage vorher in unserem  
Parkstadion die HS Sölden mit 3:1 (0:0). In 
diesem packenden Spiel war unser Goalgetter 
Ogi Sipka zweimal sowie das große Talent 
Stephan Kuen einmal erfolgreich.  
   Von 57 teilnehmenden Schulen tirolweit ist der 
Vizemeistertitel ein großer Erfolg. Vielleicht ge-
lingt uns der Titel nächstes Jahr, finden doch die 
nächsten Bundesmeisterschaften 2010/11 bei uns 
im Bezirk Schwaz statt.    (Bericht und Foto: HS Zell) 
 

Hauptschule Zell am Ziller: 
Musical „Die schlaue  

Mama Sambona“  
 
   Anlässlich des 25-Jahr-Jubiläums der Musik-
hauptschule Zell am Ziller und Umgebung 
wagen sich die engagierten Musikpädagogen 
gegen Schulschluss wieder einmal daran, mit 
ihren Schülern ein aufwändiges Musical aufzu-
führen. 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
   „Die schlaue Mama Sambona“, so lautet der 
Titel des musikalischen Projektes, das von einer 
klugen afrikanischen Königin handelt, der es 
gelingt, den Tod zu überlisten. Das äußerst an-
spruchsvolle Werk wird dem Publikum nicht nur 
einen „Ohrenschmaus“ im wahrsten Sinne des 
Wortes bieten, sondern die prächtigen Kulissen 
und die bunten Kostüme der Mitwirkenden 
werden die Zuseher in die faszinierende Welt 
Afrikas entführen, darüber sind sich Lehrer und 
Schüler einig. Alle Interessierten dürfen also 
schon gespannt darauf sein, die 95 Schüler auf 
den „Brettern, die die Welt bedeuten“ beim 
Singen, Musizieren und Tanzen zu bestaunen. 
 
 
 

Liebe Grüße  
Euer Bürgermeister 

 
(Robert Pramstrahler) 
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